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Die

Homebanking

Software

der

Sparkasse

StarMoney, die persönliche Spar-
kassen-Filiale im Software-Format,
läßt euch sitzen. Denn wer seine
alltäglichen Geldgeschäfte von der
Überweisung bis zum Dauer-
auftrag vom Sofa aus erledigt, hat
mehr vom Leben.

l Für weitere Fragen stehen wir Ihnen
gern zur Verfügung:
Matthias Beushausen : Tel. 0 55 22/969 241
Patricia Weiser : Tel. 0 55 22/969 242

Die Stadtsparkasse

Unternehmen der    Finanzgruppe

Anzeigen



Andacht“Seid al le zeit fröh lich, be tet ohne 
Un ter lass, seid dank bar in al len

Din gen, denn das ist der Wil le
Got tes in Chris tus Je sus an euch. 

Treu ist er, der euch ruft, er
wird’s auch tun."

1. Thessalonicher 5: 16-18+24

50 Jah re CVJM Os te ro de- das ist ein
Grund zum Dan ken! Nur Gott kann ein
Werk eine so lan ge Zeit durch Hö hen und
Tie fen in der Wei se seg nen wie er es im
CVJM ge tan hat.

Es gilt das Wort: Treu ist er, der euch be ru -
fen hat, er wird’s auch tun! Es ist Got tes
Treue zu ver dan ken, dass ein von Men schen 
ge führ tes Werk be ste hen kann und Se gen
für vie le an de re Men schen bringt.

Aber die se Treue Got tes ist auch in un serm 
Le ben er fahr bar! Er ist es, der uns hilft, auf
ei nem gu ten Weg mit Je sus zu blei ben.
Wür de das an uns hän gen, so wäre es mit
un serm Glau ben schlecht be stellt. Denn wir
Men schen sind wet ter wen disch und wer den
von den Hö hen und Tie fen des Le bens hin-
und her ge wor fen. Aber wenn wir Je sus ver -
trau en, ist un ser Le bens weg mit Got tes
Treue und sei ner Gna de si cher ver knüpft- er 
lässt uns nicht in die Irre ab glei ten- Gott
passt auf uns auf, dass wir ei nen gu ten und
richtigen Weg in unserm Leben finden.

Wo rauf kommt es da bei nun an? Nach un -
serm Bi bel wort kommt es auf die Freu de,
auf das Ge bet und auf das Dan ken an. Die
Freu de lässt den Le bens mut nicht sin ken,
son dern gibt Kraft zum Le ben. Es ist da bei
kei ne auf ge setz te Freu de, son dern eine
Freu de, die Gott schenkt. Eine Freu de, die
uns nie mand neh men kann, auch nicht in

dunk len Zei ten. Es ist die Freu de da rü ber,
dass Gott un ser Va ter im Him mel ist und
dass wir Gottes Kinder sind.

Das Ge bet hilft uns, mit Gott in Ver bin -
dung zu blei ben und mit ihm Ge mein schaft
zu ha ben. Nur durch das Ge bet kann un ser
Le ben ge seg net sein und auf rech ten Bah -
nen ver lau fen. Ohne das Ge bet wird al les
nur mensch lich- und wo das hin führt, wis -
sen wir nur zu gut. Nur wenn wir durch das
Ge bet mit Gott in Ver bin dung ste hen- nur
dann ge lingt das Leben wirklich.

Das Dan ken gibt uns die rich ti ge Le bens -
per spek ti ve. Nur ein dank ba res Herz kann
er fas sen, was Gott für mich ist und was er in
die ser Welt an Gu tem tut.Des halb for dert
uns Got tes Wort im mer wie der zum Dank
Gott ge gen über auf. Grund ge nug da für gibt
es reichlich! 

Dank für die Gna de, dass wir zu ihm ge hö -
ren dür fen und dass Je sus aus Lie be zu uns
am Kreuz ge stor ben ist und alle un se re
Schuld durch ihn ver ge ben ist. 

Das ist die Bot schaft, die wir auch im
CVJM wei ter ge ben - eine Bot schaft, die
auch heu te noch Men schen und auch die
Welt ver än dern kann: Je sus liebt je den Men -
schen und er möch te, dass je der den Weg zu
Gott fin det und ein mal bei ihm in der Ewig -
keit sein kann.

Wir dan ken Gott für 50 Jah re Treue mit
dem CVJM Os te ro de!

0 Branislav Beocanin

Andacht
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Anzeigen
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HAAR, KOSMETIK UND MEHR...

FRISEUR UND KOSMETIKSTUDIO
HAARERSATZ ALLE KASSEN
MARIENTORSTR. 4 - 37520 OSTERODE 
TEL. + FAX 0 55 22/21 25

Wir Heizölfachhändler kennen 
uns in Sachen Wärme aus. 
Und helfen Ihnen, preisgünstig 
zu heizen.      

Wir Heizölfachhändler sind 
immer für Sie da. 
Mit Rat und Tat.

Ihre Heizöl-

fachhändler 

bemühen sich 

persönlich um 

Sie.

Rudolf Mävers KG
Osterode-Freiheit
Telefon 0 55 22  55 41-42

Ölheizer heizen

Wirtschaftlich,

Sicher und 

umweltfreundlich.

TILMAN RIEMENSCHNEIDER

BUCHHANDLUNG

AN
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AT

BUCHHANDLUNG       ANTIQUARIAT
SCHEFFELSTR. 16-1837520 OSTERODE

Tel: 05522/2202   Fax: 920182

DURCHGEHEND GEÖFFNET

9:00 UHR BIS 18:00 UHR

SAMSTAGS BIS 13:00 UHR

VIELSEITIG

KOMPETENT

GROßZÜGIG



50 Jah re CVJM Osterode
Vorgeschichte der CVJM-Arbeit

Rückblick Es be gann in Lon don. Am 6. Juni 1844 wur de von Ge or ge 
Wil li ams der ers te Christ li cher Ver ein Jun ger Män ner
(CVJM) ge grün det. Ge or ge Wil li ams war bei der Tuch fir -
ma Hitch cock & Ro gers an ge stellt. Schon als jun ger Hand -
lungs ge hil fe nahm er bei ei ner Evan ge li sa ti on Je sus Chris -
tus als sei nen per sön li chen Herrn und Hei land in sein
Le ben auf. Ihn dräng te es, sei nen Al ters- und Be rufs ge nos -
sen auch ein Weg wei ser zu Je sus zu sein und auch die An -
ge stell ten an de rer Fir men zu ge win nen. Dies führ te zur
Grün dung des ers ten YMCA (Young Mens Chris ti an As so -
cia ti on).

An läß lich der 1.Welt aus stel lung in Pa ris, tra fen sich im
Au gust 1855 Ver tre ter von etwa 320 Ver ei nen aus Eu ro pa
und Ame ri ka. Ge för dert wur de die ses Tref fen von Hen ri
Du nant aus Genf, dem spä te ren Grün der des Ro ten Kreu -
zes. Hier wur de die so ge nann te "Pa ri ser Ba sis" be schlos sen 
und der CVJM-Welt bund ge grün det. Nach Joh.17, 21, lau -
tet die Lo sung des Welt bun des : "Auf daß sie alle eins sei -
en, da mit die Welt glau be". Heu te gibt es in ca. 80
verschiedenen Ländern den CVJM.

Der Be such des deutsch-ame ri ka ni schen Pas tors Fried -
rich v. Schlüm bach im Jahr 1882 hat dann auch der deut -
schen Jung män ner ar beit ei nen neu en Weg ge wie sen.
Durch ihn wur de in Ber lin am 4. April 1883 der ers te deut -
sche CVJM ge grün det, des sen Vor sit zen der Forst meis ter
Eber hard v. Roth kirch wur de. Von dort brei te te sich die se
Arbeit über ganz Deutschland aus.

Der CVJM ist die äl tes te öku me ni sche Be we gung der Ge -
gen wart. Füh ren de Män ner des CVJM wur den lei ten de
Män ner der Öku me ne. John R. Mott, der Frie dens no bel -
preis trä ger und be deu tends te Pio nier der Öku me ne, war
Prä si dent des Welt bun des der CVJM. Da der Ver ein für
jun ge Men schen bei der lei Ge schlechts of fen ist, wur de
auch der Name von “Jun ger Män ner" in “Junger Men -
schen" ge än dert.

Rückblick
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Der Nord -
turm in der
Schild wa che

Nach Be rich ten von Frau
Mes ser schmidt (sen.) war
der Turm um 1870 - 80
Woh nung der Kuh hir ten.
Die Kühe hat ten ih ren Stall

ge gen über in der Schild wa -
che, der Ein gang ist noch zu
se hen (vom Tor Rin ne
rechts). Ge gen über vom
Ein gang des Tur mes war der 
Ein gang in den Garten.

Vor und wäh rend des
2.Welt krie ges hat ten die
Wan der vö gel (Ju gend be we -
gung) un ten im jet zi gen
Büro ihr Heim.

Der Turm in der Schild wa che
 um 1955.
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Programm für Januar - Februar 2004

8.1. Markus 2, 1-12 Jesus heilt den Gelähmten

15.01. 1. Kor.1, 17-31 Die Botschaft vom Kreuz

22.01. 1. Kor. 3, 9-23 Jesus Christus- das Fundament des Glaubens

29.01. 1. Kor. 6 , 12-20 Der ganze Mensch gehört Gott

05.02. 1. Kor. 8, 1-13 Was ist Götzendienst ?

12.02. 1. Kor. 10, 14- 33 Rücksicht auf den Bruder im Glauben 

19.02. 1. Könige 1, 1- 40 Nachfolger auf David’s Thron

26.02. 1. Könige 5, 1- 32 Salomo's Weisheit und Ruhm

Programm

Jeden Donnerstag  
00um 20.  Uhr im 

CVJM-Turm.

Bibelgesprächsabend

Der Bibelkreis für 
junge Leute

•
Jeden Freitag  ab 

18.30 Uhr im CVJM-
Turm.

V ai nt mi
Ansprechpartner: Michael Hanke  %  05522/73248

8.1. Gott er schafft die Welt

15.1. Adam und Eva

22.1. Die Ar che Noah

29.1. Abra ham zieht in ein an de res Land

5.2. Isaak wird ge bo ren

12.2. Abra ham op fert sei nen Sohn Isaak

19.2. Isaak und Re bek ka

26.2. Ja kob und Esau

Jeden Donnerstag 
von 16.30 - 18.00  
im CVJM-Turm.

Für alle Kids zwischen
 8 und 13 Jahren.

Ansprechpartner: Branislav Beocanin % 0551/9997966



Der CVJM in Osterode

Als Hei mat ver trie be ne ka men Wer ner Scholz und Karl
Neu mann nach Os te ro de. Bei de stam men aus dem schle si -
schen CVJM Lau ban des sen Ge ne ral se kre tär Al bert Küh ne
war. So lag es nahe auch hier in Os te ro de eine CVJM-Ar -
beit ins Le ben zu ru fen. Wie aus dem Be richt vom
26.11.1978 her vor geht, fan den sich hier in Os te ro de jün ge -
re und äl te re Men schen die die ser Ar beit wohl wol lend ge -
gen über stan den. Aus al ten Auf zeich nun gen geht her vor,

dass Wil helm 
Bohn horst
be reits ab
Au gust 1953
Jung schar ler
ge sam melt
hat und teil -
wei se in
Haus krei sen
bzw. im Haus 
der Ju gend,
CVJM Stun -
den ge hal ten

hat. Hier für ge bührt ihm auch heu te noch un ser be son de rer
Dank. So wur de be reits am 18.09.1953 die Grün dung des
Ver eins be schlos sen. Auf den An trag des CVJM Os te ro de
vom 09.12.1953 an das Fi nanz amt Herz berg we gen Ge -
mein nüt zig keit er teil te das sel be am 15.12.1953 dem Ver ein 
die be an trag te Steu er be frei ung. Dies ist auch aus dem Jour -
nal Nr. 1 vom 21.12.1953 und dem Schrift ver kehr er sicht -
lich. Das Pro to koll der Grün dungs ver samm lung vom
12.02.1954 nennt uns die Na men des Vor stan des: 1.Vor sit -
zen der Wer ner Scholz, 2.Vor sit zen der Wil helm Ostrowski, 
Schatz meis ter Karl Neu mann und Schrift füh rer Wil helm
Bohn horst. Beim Amts ge richt Os te ro de er folg te die Ein tra -
gung ins Ver eins re gis ter un ter der Nr.142 am 24.03.1954.
Wil helm Bohn horst schrieb uns in ei nem Gruß wort zum
25-jäh ri gen Be ste hen, was heu te vom In halt her ge nau noch 
so Gül tig keit hat, fol gen des:

“(Del men horst 26.11.1978) Wer ner Scholz und ich kann -
ten uns be reits seit lan gem. Un ser “Schwarm" war der

Rückblick
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Nach dem 2.Welt krieg
wohn ten Leu te hier, spä ter
ha ben die Na tur freun de das
Heim ein ge rich tet, bis der
Turm von der Stadt dem
CVJM über las sen wur de.
Die Na tur freun de ha ben
vie le Wa gen Schutt selbst
abgefahren.

Ab De zem ber 1955 stell te
die Stadt Os te ro de am Harz
den Turm in der Schild wa -
che dem CVJM zur Ver fü -
gung, des sen Aus bau sehr
viel Ar beit ge kos tet hat.

So wur de zu nächst eine
neue Trep pe ein ge baut, der
Fuß bo den im Büro und Flur
er neu ert und schließ lich
mehrere Ölöfen ein ge baut.

Der Dachs tuhl wur de von
der Stadt er neu ert, so dass

Der Nord turm heu te. In zwi schen
ist das CVJM-Drei eck  fast 50Jah -
re am Gie bel.

Die Bas ket ball mann schaft des CVJM Os te ro de Ende
der fünf zi ger Jah re.



CVJM. Wer ner kam aus dem CVJM-Lau ban. Ich such te
gleich ihm eine Mög lich keit, jun gen Men schen, gleich wel -
cher Her kunft, ge sell schaft li cher Stel lung, Glau bens und
po li ti scher
An schau ung
eine Hei mat
zu bie ten. Un -
se re Grund la -
ge war die
Pa ri ser Ba sis. 
Wir tra fen uns 
im Som mer
1953 in der
Post in Os te -
ro de, das war
noch vor ih -
rem Um bau. Spon tan gin gen wir auf ein an der zu, das Er geb -
nis war, “wir fan gen an". Nun hieß es, Gleich ge sinn te zu su -
chen. Es wur de uns ge schenkt, wir fan den sie. Es wa ren:
Wer ner Scholz, Wil helm Ostrowski, Karl Neu mann, Wil -
helm Bohn horst, Hans Schür feldt, Wil helm Je ri chow und
Wer ner Neu mann die zur Grün dung des Christ li chen Ver -
eins Jun ger Män ner zu Os te ro de/Harz e.V. schritten.
Damals gingen wir von folgenden Grundsätzen aus:
1. Der Ver ein ist al lein dem Evan ge li um ver pflich tet auf der
Grund la ge der Pa ri ser Ba sis.
2. Er ist dem nach un ab hän gig von je der ver fa ß ten In sti tu ti -
on, auch der Kir che, der wir an ge hö ren.
Im Rah men die ser Ziel set zung streb ten wir den An schluss
an die Ar beits ge mein schaft der CVJM Deutsch lands an. Die 
Auf nah me in die AG der CVJM Deutsch lands er folg te laut
Schrei ben vom 14.11.1955 von M.Mar quart, am
13.11.1955.
Fer ner wa ren wir uns da rü ber im kla ren, daß die Ar beit
ohne die Ein stel lung ei nes haupt amt li chen Se kre tärs nicht
zu er fül len sei. Die “Eu pho rie" der ers ten Stun de mag vor -
bei sein. Ei ni ge von uns, die die ser ers ten Stun de an ge hör -
ten, sind nicht mehr un ter uns. An de re woh nen nicht mehr in 
der al ten Hei mat. Mut lo sig keit mag man chen be fal len ha -
ben. die Ver hält nis se ha ben sich ge än dert. Nicht geändert
aber hat sich unser Auf trag.
Prof. Thie li cke hat ein mal ge sagt: 'Gott schen ke uns den

Rückblick
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man auf dem Dach bo den
noch ei nen nutz ba ren Raum
ge win nen konn te. Die ser
wur de dann mit der Hil fe ei -
ni ger jun ger Leu te aus ge -
baut.

Ende 1983 konn ten zwei
wich ti ge Ein bau ten durch -
ge führt wer den. Ein mal
konn te eine bio lo gi sche Hu -
mus toi let te ein ge baut wer -
den, da kein Ka nal an schluß
vor han den ist und nicht her -
ge stellt wer den kann. 
Au ßer dem wur de die vor -
han de ne, un zu rei chen de
Ofen hei zung mit Öl und
Koks durch eine elek tri sche
Nacht spei cher hei zung er -
gänzt. 

Die letz ten Re no vie rungs -
ar bei ten wur den von Wolf -
gang Böh ner und der Ju -
gend grup pe 1998 am
Ju gend raum durch ge führt.

Bei ei ner Ad vents fei er mit Wil helm 
Je ri chow (3.v.r.), 1960.



Mut, et was We sent li ches zu tun. Der Auf trag 
bleibt, stel len wir uns ihm.'
In herz li cher Ver bun den heit Euer Wil helm
Bohn horst"

In den An fangs jah ren des CVJM-Os te ro de 
wa ren in der Ju gend ar beit Kreis für sor ger
Wil helm Je ri chow , so wie u.a. Bernd See -
rin ger tä tig. Be reits in die ser Zeit wur den
grö ße re Jung schar la ger durch ge führt. Es
wa ren: 1954 Un ter schu len burg, 1955 Rat -
ze burg, 1956 Sta pe la ge, 1957 Feh marn,
1958 He meln und Born holm, 1959 Preuß.
Ol den dorf.

Als ers ter Haupt amt li cher wur de Ru dolf
Büch ner in den Se kre tärs dienst für Os te ro de 
be ru fen. Er war für 3 Jah re Se kre tär in Os te -
ro de und trieb den Auf bau der Ver eins ar beit 
voran. Nach sei nem Weg gang folgte für ein
Jahr Klaus Mei ß ner. Bis zum ein tre ten Bü -
schers in die CVJM-Ar beit in Os te ro de
über neh men   W. Buch holz und da nach W.
Alf die Ju gend grup pen. Ab 1962 über nahm
Hans-Georg Bü scher den Se kre tärs dienst.
Er führ te in den Herbst-und Win ter mo na ten
Se mi na re in El lie ro de mit Pas tor Kro pat -
schek durch.

In die se Zeit fällt das 10-jäh ri ge Ju bi läum
des Ver eins, das 1964 statt fand. Der Leit ar -
ti kel des De zem ber-Mo nats pro gramm 1963
soll hier wie der holt wer den: 

“10 Jah re CVJM-Os te ro de! Eine Zeit in
der wir durch die gü ti ge Hand Got tes geist -
li chen und ma ter iel len Se gen er fah ren durf -
ten. Wer die An fän ge im CVJM-Turm in der
Schild wa che mit er lebt hat und heu te hin ein -
kommt, sieht, dass vie le flei ßi ge Hän de mit
Op fer an Zeit und Geld ein ge müt li ches
Heim für Jun gen und jun ge Men schen er -
stellt ha ben. Das aber ist nur das sicht ba re
Zei chen ei ner zehn jäh ri gen CVJM-Ge -
schich te. Wer kann er mes sen, wie vie le Men -
schen durch den Dienst der Ver kün di gung
in die sem Hau se ge seg net wur den? Des halb 
ha ben wir al len Grund, un se ren HERRN zu
loben und IHM für die empfangenen
Wohltaten zu dan ken.
Dan ken möch ten wir aber auch al len treu en
Freun den des CVJM, die mit ih rem Ge bet
und ih ren Op fern hin ter un se rer Ar beit ge -
stan den ha ben. Vie le Din ge blei ben aber in
den kom men den Jah ren zu tun. Des halb
möch ten wir alle Mit glie der, Freun de und
För de rer un se rer Ar beit herz lich um ein Ju -
bi läums op fer bit ten. Hel fen Sie doch bit te
mit, dass wir auch in Zu kunft den Dienst an
den Jun gen und jungen Menschen tun kön -
nen."

Ab Sep tem ber 1970 wird die Ar beit im
CVJM von ei ni gen treu en Mit ar bei tern mit

Rückblick
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Zelt la ger in Rön sahl (Sau er land) im Som mer 1967.

Sil ves ter Lieb mann mit Jun gend li chen des CVJM Os te -
ro de in Bocks wie se, Harz, 1971.



ei nem klei nen Kreis frei wil li ger Hel fer,
wei ter ge führt. Ab An fang 1971 wur de die
Jung schar von Sil ves ter Lieb mann ei nem
jun gen Mann aus Ar gen ti nien, ge lei tet. Be -
son ders möch ten wir die Hil fe der Ar beits -
ge mein schaft der CVJM Deutsch lands (ins -
be son de re Wil fried Kroll) her vor he ben die
uns neue Mit ar bei ter vermittelt hat.

Nach der “Dür re zeit", fand am 28.3.77 die
ers te Grup pen -
stun de mit Mat -
thias Ko nop ka,
Stu dent aus Göt -
tin gen statt und
spä ter ab No vem -
ber 78 kam noch
Kers tin Boss hin -
zu. Bei de ta ten
die sen wert vol len 
Dienst an der Ju -
gend, die sie auch 
er reich ten, bis
Ende 1980. In der 
Jah res haupt ver -

samm lung am 27.12.1980 wur de Ru dolf
Han ke zum 1.Vor sit zen den ge wählt, bis da -
hin hat te das Amt Wer ner Scholz von 1954
an inne.

Um die Ar beit in Os te ro de auf recht zu er -
hal ten nann te uns die AG Mit ar bei ter an de -
rer CVJM, die teils in Claust hal-Zel ler feld
stu dier ten oder ih ren Zi vil dienst hier in Os -
te ro de in den Harz-We ser-Werk stät ten leis -
te ten und ihre Frei zeit dem CVJM Os te ro de
zur Ver fü gung stell ten. Zu nen nen sind die
Na men:
Mar tin Bier hoff und Jür gen Schamp aus
Claust hal-Zel ler feld ab Ja nu ar 1981, Ulli
Mül ler und Chris ti an Men ge aus Wup per tal
ab 1.7.82. Im Früh jahr 1983 ging Ulli Mül -
ler nach Wup per tal zu rück. Am 1.9.83 kam

Mat hi as Be cker aus Duis burg hin zu und ab
Fe bru ar 1984 Claus Wett lau fer aus dem
CVJM Lem go. Ab 1.9.84 war Dirk Fiet kau

aus dem CVJM Müns ter in den Harz-We -
ser-Werk stät ten in Rie fens beek tä tig und
lei te te mon tags im Turm die Jung schar grup -
pe. Im Ja nu ar 86 ging Dirk Fiet kau wie der
zu rück nach Müns ter. Seit An fang 1985 be -
müh te sich Ka trin Al berts, Haus wirt schafts -
lei te rin in Claust hal-Zel ler feld, um eine
Mäd chen-Jung schar.

Für alle Zi vil dienst lei sten den ging nach 15 
Mo na ten ihre Zeit in Os te ro de zu Ende und
sie gin gen in ihre Hei mat ver ei ne zu rück.
Mar tin Bier hoff lei te te bis Au gust 89 den
Kreis junger Erwachsener.

In den Jah ren 1987 und 1988 wur den mit
der AG der CVJM Deutsch lands in Kas sel
Ge sprä che ge führt über die Mög lich keit, in
Ver bin dung mit dem CVJM Göt tin gen ei -
nen Se kre tär an zu stel len. Es gab ei ni ge Be -
wer ber, die aber kei ne Zu sa ge ga ben. Mit
Wolf gang Böh ner wur de ein Se kre tär ge -
fun den der sei ne Ar beit am 14.8.1989 im
CVJM Göt tin gen (75%) und CVJM Os te ro -
de (25%) be gann. Nach 19 Jah ren war er

Rückblick
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Mar tin Bier hoff und Jür gen Schamp mit der Jung -
schar grup pe am Prin zen teich, im Mai1981.

Mat thias Ko nop ka mit der
Jung schar im Han no ver Zoo,
Juli 1978.



wie der ein “Haupt amt li cher", wo durch die
Ar beit neu be lebt wur de.

In der Jah res haupt ver samm lung am Sonn -

abend, den 16.6.1990 wur de die Na mens-
und Sat zungs än de rung be schlos sen. Der
Name lau tet jetzt: Christ li cher Ver ein Jun -
ger Men schen zu Os te ro de/Harz e.V.

Durch die Zu sam men ar beit mit dem
CVJM Göt tin gen er ga ben sich auch so man -
che ge mein sa me Zu sam men künf te und Ver -
an stal tun gen. Es wa ren Fahr ten zu Jung -
schar tref fen der Nord-AG, zum Ahl de ner
Ju gend tag in Kre lin gen, Nord-AG Kon fer -
en zen, Frei zei ten und Som mer la ger in Mi -
chels tadt, im Wald heim des CVJM Er lan -
gen, in Mi row (Mec klen bur ger Seenplatte)
und ver schie de ne größere Fahrradtouren
z.B. bis Bre men. Wolf gang Böh ner lag da -
ran, den christ li chen Glau ben in die Pra xis
um zu set zen. So hat te er auch ein gu tes Ver -
hält nis zu den Be hör den  wie Stadt,

Land kreis und Kir che. Sein prak ti sches
Kön nen setz te er auch bei der In nen ren ovie -

rung im CVJM-Turm ein. Elf Jah re hat er
den CVJM Os te ro de ge lei tet und be glei tet.
Er ist da mit der "dienst äl tes te" CVJM-Se -
kre tär in Osterode.

Sei ne Nach fol ge trat am 1. Ja nu ar 2001
Bra nis lav Beo ca nin an. Un ter sei ner Lei -
tung ge lang es, wie der eine Jung schar ins
Le ben zu ru fen.

Heu te zählt der CVJM in Os te ro de 29 Mit -
glie der, von de nen vie le eh ren amt lich mit ar -
bei ten, auch wenn ein Teil da von aus wärts
wohnt. Wir durf ten in den ver gan ge nen fünf 
Jahr zehn ten, un se res himm li schen Va ters
und sei nes Soh nes Je sus Chris tus Se gen,
Füh rung und Güte er fah ren; denn es ging
auch durch man che Tie fen. So wol len wir
auch für die kom men den Jah re mit Je re mia
in den Kla ge lie dern 3,21 - 24 spre chen:

 "Dies will ich mir zu Her zen neh men, dar -
um will ich hof fen: Es sind die Gü tig kei ten
Jah wes, daß wir nicht auf ge rie ben sind;
denn sei ne Er bar mun gen sind nicht zu
Ende; sie sind alle Mor gen neu, dei ne Treue
ist groß. Jah we ist mein Teil, sagt mei ne
See le; dar um will ich auf ihn hof fen."

0 Michael und Rudolf Hanke

Rückblick
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Eine kur ze Pau se bei ei ner Ka nu tour. Bild vom Aben -
teu er camp in Mi row 1999

Sit zung mit Ver tre tern der AG-Ge schäfts stel le 1984 im 
CVJM Turm in Os te ro de.

Die Blä ser grup pe des CVJM Os te ro de mit den Zi vis
Dirk Fiet kau (links hi.) und Mat hi as Be cker (2.v.r.).



Der Mo nats an zei ger im Wan del der Zeit
“Lebenslauf” des Mitteilungsblattes des Osteroder CVJM

Geschichte des MonatsanzeigersDie ers ten Mo nats an zei ger des CVJM Os -
te ro de rei chen ins Jahr 1954 zu rück. Es wa -
ren Vor dru cke vom Ev. Jung män ner werk
Deutsch lands in Kas sel, die in nen mit der
Schreib ma schi ne be schrie ben bzw. mit dem 
Ab zugs ap pa rat von uns bedruckt wurden.

Ab Ok to ber 1955 gab es den ganz von der
Dru cke rei Gie bel & Oehl -
schlä gel, Os te ro de im
schma len Hoch for mat und
in Far be her ge stell ten An -
zei ger “Jun ger Mann für
Sie”. Die se Form konn te
bis Mai 1959 beibehalten
werden.

Ab Juni 1959 ver zich te -
ten wir auf die Ge samt her -

stel lung durch die Dru cke rei, sie stell te dann 
nur noch die Au ßen sei te her, den Pro -
gramm ein druck nah men wir mit dem Ab -
zugs ap pa rat vor. Au ßen er hielt der An zei ger 
Platz für die Ver sand an schrift. Die se Form
hielt sich bis Juli-August 1963.

Ab Sep tem ber 1963 durf te der An zei ger
mit der An schrift nicht mehr ohne Um -
schlag, ver sandt wer den. Er wur de auf DIN
A6 ge fal tet und pa ß te in ein nor ma les C6

Ku vert. Der Auf druck
“Jun ger Mann für Sie”
blieb un ver än dert. Dies
blieb so bis Dezember
1971.

Ab Ja nu ar 1972 er hielt der An zei ger sein
bis Mit te 1996 er hal ten
ge blie be nes Lay out:
Turm, Korn ma ga zin
(Rat haus) und Markt -
kirch turm.

Mit der Aus ga be
Juli-Au gust 1996 wur -
de ein völ lig neu es Lay -
out ge wählt. Es wur de

statt dem Falt blatt ein Heft for mat ge wählt,
um die sonst auf Bei la geblättern ent hal te nen 

In for ma tio nen ein -
bin den zu kön nen.
Ge gen über frü he -
ren Aus ga ben, die
noch auf Ma tri zen
mit der Schreib -
ma schi ne ge -
schrie ben wur den,
bie tet der PC viel -
mehr Mög lich kei -
ten zur Ge stal tung.

Geschichte des Monatsanzeigers
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Der Druck des Mo nats pro -
gram mes auf der al ten Ver -
viel fäl ti gungsmaschine.

Das ak tu el le Lay out
des Mo nats an zei gers.



Mein Weg zum CVJM
Wie kam ich zum CVJM?Es war das Jahr 1957, und ich war ein jun -
ger Mann von fast 20 Jah ren, als ich an ge -
spro chen wur de, doch ein mal mit zum
CVJM zu kom men. Das Wort “CVJM” hat -
te ich bis her noch nie ge hört und so habe ich
es mir erst ein mal er klä ren las sen. Eine Ver -
ei ni gung jun ger Män ner aus al len Völ kern
und Kon fes sio nen, wel che Je sus Chris tus
als ih ren Gott und Hei land aner ken nen. Ich
sag te zu, und so wur de ich ei nes Abends ab -
ge holt und der Weg führ te in den al ten Turm 
in der Schild wa che, der dem CVJM von der
Stadt Os te ro de zur Ver fü gung ge stellt war.
Dort habe ich dann mit vie len jun gen Män -
nern in fro her Run de Ge mein schaft gehabt,
und wir haben das Wort Gottes gehört.

Ei nes Ta ges fuh ren wir zu viert auf das
Jah res la ger des CVJM in das wun der schö ne
Fran ken land, nach Was ser trü din gen. Dort
in der Nähe von Nürn berg, ha ben wir auf
dem Hes sel berg im Heim der evan ge li schen
Volks hoch schu le das Jah res la ger er lebt. Es
wa ren herr li che Tage in fro her Ge mein -
schaft un ter dem Wort Got tes. Die Bi bel ar -
beit wur de von Al bert Küh ne ge hal ten. Er
war der ehe ma li ge Ge ne ral se kre tär des
CVJM Lau ban (Schle sien). Es wur de das

Gleich nis vom ver lo re nen Sohn aus Lu kas

15, 11-32 durch ge nom men. In den Wor ten
wur de mir klar, welch eine Lie be der Va ter
auf bringt, um das Ver lo re ne zu ret ten. Ich
war ein Ver lo re ner, dass er kann te ich, und
so habe ich mich aufgemacht um zu rüc kzu -
fin den in die offenen Arme des Vaters.

So war ich vie le Jah re im CVJM zu Hau se,
bis mich dann mein Weg 1979 nach Ba -
den-Würt tem berg führ te, wo ich in der Di -
ako nie Stet ten noch über 20 Jah re an geis tig
be hin der ten Men schen Dienst tun durf te.
Heu te lebe ich mit mei ner Frau im Ru he -
stand im Kreis Schwä bisch-Hall.

0 Werner Bertram

Wie kam ich zum CVJM?
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Gruß wort von W. Bohn horst
An läss lich sei nes 50. Ge burts ta ges grü ße

ich mei nen lie ben Hei mat ver ein mit den
Wor ten des Apo stel Pau lus aus 2, Ko rin ther
5, 18- 20, die Richt schnur für un se re Ar beit
sind:

Aber das alles von Gott, der uns mit sich selbst
versöhnt hat durch Christus und uns das Amt
gegeben, das die Versöhnung predigt.
Denn Gott war in Christus und versöhnte die Welt 

mit sich selber und rechnete ihnen ihre Sünden
nicht zu und hat unter uns aufgerichtet das Wort
von der Versöhnung. So sind wir nun Botschafter
an Christi Statt, denn Gott ermahnt durch uns; so
bitten wir nun an Christi Statt: Lasst euch
versöhnen mit Gott!

Er ist treu, er wird es auch tun. Nichts ha -
ben wir zu brin gen, al les Herr bist Du.

0 Euer Wilhelm Bohnhorst

Wer ner Ber tram (3v.l.) mit Hans-Georg Bü scher
(2.v.l.) und an de ren CVJM-Mit ar bei tern aus Os te ro de
und Nort heim.



Wie ich zum CVJM ge kom men bin 
und was er mir be deu tet

Das 50 jäh ri ge Be ste hen des CVJM zu Os -
te ro de/Harz ist An lass ge nug, dank bar ge -
gen über Gott zu rüc kzu bli cken. Es war im
Au gust 1955. lch war da mals 20 Jah re und
hat te bei der Spar kas se Os te ro de aus ge lernt. 
Auf der Su che nach sinn vol ler Ge mein -
schaft mit jun gen Leu ten hat te ich in Os te ro -
de ei ni ge Ver ei ne “durch lau fen”. Aber
nichts sprach mich wirk lich an. Mei ne
Groß mut ter - bei ihr habe ich auch als klei -
ner Jun ge das Va ter un ser ge lernt -dräng te
mich lan ge und treu, sonn tags Mor gens
doch zur Kir che zu ge hen. Dann ging ich
auch. Mehr ihr zur Lie be. Die Lie der und
Ge be te spra chen mich an, die Pre dig ten we -
ni ger. Aber Gott hat te mich schon längst
“ins Vi sier” ge nom men.

An ei nem Som mer tag im Au gust fiel mir
der Schau kas ten des CVJM in der Bahn hof -
stra ße auf. Die Buch sta ben kom bi na ti on war 
mir fremd. Es wur de zu Ju gend stun den ins
Haus der Ju gend ein ge la den. Ru dolf Büch -
ner war ge ra de als jun ger Se kre tär zum Ver -
ein ge kom men. Er und Wil helm Bohn horst,
ei ner der Grün der des Ver eins und Ju ras tu -
dent in den ers ten Se mes tern, wa ren für
mich die ers ten An sprech part ner. Für mich
war es be ein dru ckend, dass Wil helm nach
ei nem Ju gend abend über klas si sche Mu sik
(Die Bran den bur gi schen Kon zer te von
J.S.Bach stan den auf dem Pro gramm.) mich
nach Hau se be glei te te, sich nach mir er kun -
dig te und Grü ße an mei ne Mut ter be stell te.
Für mich eine neue Welt! Und das öf ter! In
ähn li cher Wei se ver hielt sich auch Ru dolf
Büch ner. Er be such te mich mehr mals als ich 

krank war und be te te mit mir! Wie der et was
Neues.

Bald lern te ich auch die äl te ren Brü der im
CVJM ken nen: Wer ner Scholz, Vor sit zen -
der und Gast ge ber ei ner Bi bel- und Ge bets -
run de. Ganz un vor be rei tet fühl te ich mich
ge zwun gen, auch zu be ten! Mehr ein
Krampf als ein Kampf! Dann Karl Neu -
mann, der Turn bru der, Wil li Ostrowski, et -
was streng, aber bi bel fest und ent schie den!
Wil helm Je ri cho war mir ein Vor bild und
eine Hil fe für die Jung schar ar beit im CVJM, 
die ich bis zu mei nem Weg zug aus Os te ro de 
im Som mer 1958 lei te te. Spä ter kam
Hans-Georg Bü scher als CVJM - Se kre tär
nach Os te ro de, mit dem mich ein be son de -
res brü der li ches Ver hält nis ver band. Aber
auch jun ge Män ner ge wan nen eine Be deu -
tung für mich in den Jah ren der Mit ar beit in
Os te ro de und da nach: Wer ner Ber tram,
Adolf Eg gers, Ru dolf und Al fred Han ke,
Klaus Schul ze. Nicht alle jun gen Män ner
aus je ner Zeit sind mir noch na ment lich ge -
kannt. Lei der fällt mir erst jetzt Kurt Han ke
ein, der durch sei ne Treue und Hin ga be,
auch un ter durch sein Al ter be ding te Ein -
schrän kung, sich für die Sa che Jesu im
Dienst am jun gen Mann ein setz te.

Ich lern te die Ge bets ge mein schaft bei
Wer ner Scholz in des sen Woh nung und im
Turm am Sonn tag Vor mit tag ken nen, frei
mit Gott zu re den, an an de re und an den Bau
sei nes Rei ches zu den ken. Zu den Bi bel -
stun den ka men die of fe nen Aben de am
Sonn tag mit Spiel, Quiz und manch mal

Wie kam ich zum CVJM?
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auch Fern se hen, da mals noch et was Be son -
de res. Fritz Fie big mo der ier te da bei öfters.

Ich durf te auch stau nend und dank bar er -
fah ren, dass es nicht nur in der Klein stadt
Os te ro de ei nen CVJM gab, son dern auch
deutsch land- und welt weit. Da ging der
Blick über den “Tel ler rand” nach Braun -
schweig. Ge gen sei ti ge Be su che mit dem
dor ti gen CVJM un ter sei nem Ge ne ral se kre -
tär Kurt Po schwitz, Teil nah me an ih ren
Frei zei ten in Schöp pens tedt am Elm über
Ostern, Be such der Jah res la ger in Al ten steig 
und auf dem Hes sel berg in Fran ken, Be tei li -
gung an den Tref fen zum Jah res wech sel in
Das sel und Lie ben burg wa ren Hö he punk te
im Ver eins jahr und stärk ten die Ge mein -
schaft und mo ti vier ten. Für mich war es sehr 
be glü ckend und hilf reich für den neu en
Glau ben an un se ren Herrn und Hei land Je -
sus Chris tus mit jun gen und äl te ren Men -
schen in ner lich eins zu wer den. Da ver -
schwan den Un ter schie de nach Al ter,
so zia ler Her kunft und Bil dungs stand.

Durch die Jah re in Os te ro de und die viel -
fäl ti gen Kon tak te da rü ber hin aus wur de der
Blick ge wei tet für das Reich Got tes in un se -
rem Land und in der Welt. Ich fühl te mich
im kirch li chen CVJM in Gü ters loh und in
der Stu den ten ge mein de Al feld, in der lan -
des kirch li chen Ge mein schaft in Tid di sche
bei Gif hom und bei den "Chris ten im Be -
ruf", wo ich be son de re Bru der schaft er fuhr,
“zu Hau se”. In den Fe rien aber zog es mich
im mer wie der in mei ne “Ur ge mein de” nach
Os te ro de zu rück. Die Ge bets ge mein schaft
sonn tags im CVJM-Turm in der Schild wa -
che, das drei wö chi ge Fe rien zelt la ger auf der 
In sel Neu werk im Som mer 1968 mit
Hans-Georg Bü scher und Ru dolf Han ke mit 
Kin dern und Ju gend li chen aus Os te ro de und 
Gos lar und die “Kupo”-Frei zei ten in

Süd ti rol und in der Stei er mark habe ich
noch in dank ba rer Er in ne rung. Nach den be -
ruf lich be ding ten Auf ent hal ten in der Hei de

und am nörd li chen Harz rand zog ich mit
mei ner Fa mi lie im Som mer 1990 nach Wie -
da im Süd harz, lei der 40 km von Os te ro de
ent fernt. Und ich bin äl ter ge wor den. Ich bin 
auch zu weit von Os te ro de ent fernt, als dass
ich Ru dolf Han ke in sei ner Ei gen schaft als
1.Vor sit zen der eine spür ba re Hil fe sein
könn te. Zu sam men ge fasst kann ich sa gen:
Der CVJM Os te ro de war für mich die ent -
schei de ne Sta ti on, Ge mein schaft mit jun gen 
Män nern und Män nern ken nen zu ler nen, Je -
sus durch Bi bel und Ge bet in mein Le ben
auf zu neh men. Die se Zeit war der An schub
für ein gro ßes, ein ma li ges Aben teu er, sie
setz te — mit Un ter bre chun gen und Leer läu -
fen — ein Wachs tum in Gang, das bis heu te
an dau ert. Über Os te ro de fiel es mir leich ter,
auf Glau bens ge schwis ter aus an de ren Rich -
tun gen zu zu ge hen und mit ih nen eins zu
wer den.

Ich kann nur sa gen: Gott hat durch den
Ver ein nicht nur mich ge seg net, son dern
auch an de re, trotz man cher “Tro cken zei -
ten”! ER wird es auch wei ter tun in Treue
und in Gna de. Da für sei IHM und dem
himm li schen Va ter Dank und An be tung.

0 Fritz Goebel, Wieda im Dezember 2003

Wie kam ich zum CVJM?
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Ju gend er ho lungs la ger In sel Neu werk 1968



Die Se kre tä re im CVJM Os te ro de
50 Jahre CVJM OsterodeErs ter CVJM-Se kre tär in Os te ro de war
Ru dolf Büch ner vom 16. Juli 1955 bis 30.

Sep tem ber 1958.  Er
hat es ver stan den
jun ge Men schen an -
zu spre chen, ein zu la -
den und per sön li che
Ge sprä che zu füh -
ren, wie auch durch
Be su che und Wer -
bung ei nen Spen der -
kreis auf zu bau en

und den Aus bau des Tur mes vor an ge trie -
ben.

Es folgte Klaus
Mei ß ner der vom 1.
Ja nu ar 1959 bis zum 
30. Sep tem ber 1959
sei nen Dienst tat. In
diesem 3/4 Jahr war
sein Haupt an lie gen,
die Ju gend ar beit,
z.B. eine Rad tour
zum "Gil lers hei mer

Kir chen tag".

An fang 1960 bis etwa 1962 über neh men
die kirchlichen Di ako ne Wolf gang Buch -
holz und spä ter Wil helm Ahlf die Lei tung

der Ju gend grup pen.

CVJM-Se kre tär
Hans-Georg Bü scher 
lei te te die Ar beit hier
in Os te ro de und in
Nort heim vom 1.Ok -
to ber 1962 bis zum
30. Sep tem ber 1969.

In sei ne Zeit fal len die Ju gend er ho lungs la -
ger auf Neu werk und an an de ren Or ten.

Als CVJM-Se kre tär, folgte Frank Wil ke
vom 15. Sep tem ber
1969 bis zum 30.
Sep tem ber 1970. Er
war auch für Nort -
heim zu stän dig. Im
Som mer 1970 lei te te 
er das Zelt la ger in
Rön sahl.

Nach 19 Jah ren
ohne ei nen “Haupt -
amt li chen” wur de
die Ar beit wie der
neu be lebt durch
Wolf gang Böh ner.
Er war am längs ten
Se kre tär beim
CVJM Os te ro de.

Vom 14. Au gust 1989 bis zum 31. Ok to ber
2000 tat er sei nen Dienst in den CVJM Göt -
tin gen und Os te ro de. 

Mit dem Ab schied
von Wolf gang Böh -
ner wur de Bra nis lav
Beo ca nin am 1. Ja nu -
ar 2001 in die Ar beit
ein ge führt. Er ist nun
auch schon über 3

Jah re im Ver ein tä tig. Wie Wolf gang Böh -
ner ar bei tet er auch für die Ver ei ne in Göt -
tin gen und Os te ro de.

50 Jahre CVJM Osterode
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Das CVJM-Drei eck 
Das CVJM Drei eck wur de 1890 im

CVJM-Aus bil dungs zen trum Spring field-
 Col le ge ein ge führt. Der obe re Drei ec kbal -
ken sym bo li siert den Geist, der von der See -
le und dem Kör per ge stützt wird und will
aus sa gen, daß der Dienst des CVJM dem
gan zen Men schen gilt. Heute gilt es als
Sym bol der CVJM-Arbeit allgemein. 

Der Mann, der dem CVJM das Drei eck
gab, wur de 1865 als Sohn ei ner Mis sio nars -
fa mi lie in Ho nu lu lu ge bo ren, Lu ther Hal sey
Gu lick. Nach dem Be such der Sar gent
Schu le für Lei bes er zie hun gen in Cam bridge 
(Mas sa chu setts) und dem Stu di um an der
me di zi ni schen Fa kul tät der New Yor ker
Uni ver si tät, er warb er 1889 sei nen Dr. med.
Da nach war er 16 Jah re lang Se kre tär für die 
Sport ar beit des In ter na tio na len Ko mi tees
der CVJM.

Der CVJM hat te zu der Zeit noch kei ne
Kon zep ti on in der Sport ar beit. Gu lick trug
sei ne grund sätz li chen Ge dan ken in ei nem
Vor trag un ter dem The ma “Die kenn zeich -
nen den Merk ma le der Sport ar beit des Ver -
eins” vor. Die Ar beit des CVJM, so sag te er,
ist eine Ein heit, und alle Ab tei lun gen be ru -
hen auf ein fa chen Grund merk ma len, de ren
ers te die ess en tiel le Ein heit des Men schen
ist: Kör per, Geist und See le. Je der Teil ist
ein not wen di ger und ewi ger Teil des Men -
schen, die ser ist kei nes der Tei le al lein, son -
dern alle drei ge mein sam. Er hat te da für
auch eine bi bli sche Be grün dung: “Chris tus
ar bei te te für den gan zen Men schen, für Kör -
per, Geist und See le; und ER ret tet den gan -
zen Men schen, Kör per, See le und Geist.”
Gu lick wand te sei ne Ge dan ken auf die Tä -
tig keit in der Sport ab tei lung an. Er wies

da rauf hin, dass die Lei bes er zie hung der
Ewig keit zug ute kom men soll. Sie soll te
eben so le bens wich tig für das Ver eins pro -
gramm wie für die ein zel nen Mit glie der
sein. Je der Mit ar bei ter soll te sich die ses
Ideal bild des gan zen Men schen vor Au gen
hal ten und da rauf hinarbeiten.

Um die se Ge dan ken dar zu stel len, ent warf
Gu lick das um ge kehr te gleich sei ti ge Drei -
eck, das von den Stu den ten des Jah res
1890/1891 von Spring field of fi ziell an ge -
nom men wur de. Als Be deu tung des Zei -
chens schrieb er: “Das Drei eck sym bo li siert
nicht den Kör per oder den Geist oder die
See le, son dern den Men schen als Gan zes.
Was gibt uns das Recht an zu neh men, dass
die ser Drei ec kge dan ke rich tig sei! Er ist bi -
blisch.” Und er zi tiert Pau lus (1. Kor. 6,15)
und die Ge bo te, dass man Gott von gan zem
Her zen, von gan zem Ge mü te und gan zer
See le und mit al len Kräf ten lie ben müs se.
Da her symbolisiere das Dreieck, indem es
den Menschen symbolisiere, auch den Ver -
ein. 

Die Jah res haupt ver samm lung 1895 in
Spring field be auf trag te das In ter na tio na le
Ko mi tee der CVJM, ein of fi ziel les Zei chen
vor zu be rei ten, aber das Ab zei chen fiel sehr
plump aus und fand nicht den er hoff ten Ein -
gang. Gu licks ein fa ches Drei eck war be reits 
zum in of fi ziel len Zei chen ge wor den. Wäh -
rend des ers ten Welt krie ges wur de es als das 
Ver eins sym bol des bri ti schen CVJM ein ge -
führt, dann auch im Welt bund all ge mein an -
ge nom men. In Deutsch land setz te das Zei -
chen sich nach dem zwei ten Welt krieg
durch, vor nehm lich beeinflusst durch die
Kriegsgefangenenhilfe des Weltbundes.
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Anzeigen

Spielwaren für jung und alt und alles fürs Baby aus Ihrem Fachgeschäft

Sp ie l wa r en  LEN Z  K i nde rwag en

37520 Osterode  37154 Northeim  37627 Stadtoldendorf  

Das leistungsfähige 
Bettenhaus

Frott ier tücher,  Bademäntel ,  Badezimmer- Garni turen, 
Tischdecken, Bettwäsche, Heimdecken und Plaids, Diwandecken, 
Kissenhüllen, Läufer, Schlafsäcke, Steppdecken, Tagesdecken, 
Bettumrandungen, Kopfkissen, Oberbetten, Daunendecken, Anti-
Rheuma-Artikel, Matratzen, Luftmatratzen, Kinderbetten- und 
Geräte

   37520 Osterode am Harz
   Ende Scheffelstraße   Telefon 2617

Schreibwaren-Eck

Ihr Fachgeschäft 

für Schule und Büro 

Zeitschriften-Festbedarf

 Osterode am Harz 
Marktstr. 2 •Tel. 05522 /7 25 55
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Mitteilungen und TermineDer Le ser kreis von Gna de und Herr lich -
keit trifft sich in Han no ver im Frei zeit heim
Lis ter turm, Wal der see stra ße 100, sams tags
um 15.00 Uhr zu bi bli schen Vor trä gen am:
17.01.04 Heinz Mohr lok, Rohr dorf
14.02.04 Hans Har der
13.03.04 Wolf gang Kern chen

Vom Sonn tag, den 11.01.2004 bis Sonn -
tag, den 18.01.2004 fin det die welt wei te Al -
li anz ge bets wo che statt. Das The ma, un ter
dem die Aben de in die ser Wo che ste hen, ist: 
“Le bens-Lauf”. Nä he res ist dem Falt blatt
zur Al li anz ge bets wo che zu ent neh men (im
CVJM zu be kom men).

Die Nord AG Ta gung fin det in Braun -
schweig vom 23. bis 25. Ja nu ar statt.

Der Kreis ju gend ring lädt zur Voll ver -
samm lung am 31.01.04 ein. Die Voll ver -
samm lung fin det im Haus der Ju gend,

Schee ren ber ger Stra ße 34, statt und be ginnt
um 15.00 Uhr.

Am 15. Fe bru ar 2004 fin det in der Markt -
kir che in Os te ro de ein Fest got tes dienst  zu
un se rem 50 jäh ri gen CVJM Ju bi läum
statt. Der Got tes dienst be ginnt um 10.00

Uhr. Dazu la den wir ganz herz lich ein.

Der ers te Al li anz bi bel abend die ses Jah -
res ist am Don ners tag, den 25.03.2004 um
20.00 Uhr in der Ev. Frei kirch li che Ge mein -
de, West preu ßen stra ße 31. Die Lei tung hat
CVJM Se kre tär B. Beo ca nin.

Wir danken allen Firmen, die im
vergangenen Jahr in unserem Blatt inseriert
haben und allen Spendern für die geleistete
Hilfe.
Damit haben Sie uns einen wertvollen
Dienst erwiesen und die Jugendarbeit in
Osterode gefördert.

Mitteilungen und Termine
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AUTO  
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FACHSERVICE Reifen Liehr
Osterode/Harz
Klusfeld  Tel. 05522/82025

An zei ge

Rüc kblick von Ru dolf Büchner
In Nord hau sen/Harz be gann mei ne eh ren -

amt li che Tä tig keit als Ju gend lei ter (in mei -
ner Grup pe war übri gens der spä te re Mi nis -
ter prä si dent Lo thar de Mai zie re. Es folgte
ein Prak ti kum um CVJM Ham burg und
1953 bis 1955 die CVJM-Se kre tärs schu le in 
Kas sel. Als Ju gend lei ter be rie fen mich ehe -
ma li ge Mit glie der des legendären CVJM
Lauban nach Osterode.

Zu nächst war ein Heim zu su chen. Nach
vie len Ge sprä chen mit der Stadt ver wal tung
be ka men wir den Turm in der Schild wa che
für jähr lich DM 2,00 Mie te. Mit Freun den
und För de rern bau ten wir ihn aus und hat ten
da mit ein Heim, in dem bald reges Leben
war.

0 Rudolf Büchner



“Pariser Basis” die Grundlage der CVJM-Arbeit in aller Welt: Die Christlichen
Vereine Junger Männer haben den Zweck, solche Jungen Männer miteinander zu
verbinden, welche Jesus Christus nach der Heiligen Schrift als ihren Gott und Heiland
anerkennen, in ihrem Glauben und Leben seine Jünger sein und gemeinsam danach
trachten wollen, das Reich ihres Meisters unter den jungen Männern auszubreiten.

Paris 1855

Die CVJM sind als eine Vereinigung junger Männer entstanden. Heute steht die
Mitgliedschaft allen offen. Männer und Frauen, Jungen und Mädchen aus allen
Völkern und Rassen, Konfessionen und sozialen Schichten bilden die weltweite
Gemeinschaft im CVJM. Die Pariser Basis gilt heute im CVJM-Gesamtverband
Deutschland e.V. für die Arbeit mit allen jungen Menschen. 

Anschrift: 
Christlicher Verein 
Junger Menschen 
zu Osterode/Harz e.V. 
Schildwache 
37520 Osterode

Heim und Geschäftsstelle:
CVJM-Turm in der 
Schildwache
(Parkplatz Kornmagazin)

CVJM-Sekretär : Branislav Beocanin, Zehntscheuerstr. 26
37081 Göttingen Tel: 0551/9997966

1. Vorsitzender : Rudolf Hanke, Halberstädter Str. 33
37520 Osterode am Harz Tel: 05522/73248 

2. Vorsitzender : Fritz Goebel, Otto-Haberlandt-Straße 26
37447 Wieda Tel: 05586/8243 

V.i.s.d.p. : Rudolf Hanke
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